
1 Ergänzen Sie.      ➔ 2

6 sechs

1
Lerneinheit

a. Wem gratuliert der Chef?

(der Briefträger) .............................................................

(die Sekretärin) ...........................................................

(das Kind) ..................................................

(die Eltern) ...................................................

b. Wem gratuliert das Kind?

(der Vater) .................................................................

(die Mutter) .................................................................

(das Ehepaar) .................................................................

(die Mädchen) .................................................................

2 Wie heißen die Sätze?      ➔ 3

3 Kombinieren Sie und erfinden Sie Sätze.      ➔ 4

der Frisör ➔ die Sekretärin ➔ der Chef ➔ das Mädchen ➔ die Krankenschwester ➔ die Großeltern ➔ das Kind

c. Wem gratuliert die Reporterin?

(der Lehrer) .................................................................

(die Fotografin) .................................................................

(das Kind) .................................................................

(die Leute) .................................................................

d. Wem gratuliert der Mann?

(der Arzt) .................................................................

(die Ärztin) .................................................................

(das Mädchen) .................................................................

(die Geschwister) .................................................................

Er gratuliert dem Briefträger.
Er gratuliert der Sekretärin.
Er gratuliert dem Kind.
Er gratuliert den Eltern.

Es gratuliert

Sie gratuliert

Er gratuliert

a. ............................................................................

b. ............................................................................

c. ........................................................................................... .

d. ........................................................................................... .

e. ........................................................................................... .

f. ........................................................................................... .

Der Frisör gratuliert der Sekretärin.
Die Sekretärin gratuliert dem Chef.
Der Chef

: der Arzt/die Ärztin

: der Polizist/die Polizistin 

: der Taxifahrer/die Taxifahrerin 

: der Rechtsanwalt/die Rechtsanwältin

: der Schüler/die Schülerin

: helfen

: danken

: antworten

: winken

: zuhören

: der Feuerwehrmann/die Feuerwehrmänner

: die Fotografin/die Fotografinnen

: der Fußgänger/die Fußgänger 

: die Sekretärin/die Sekretärinnen

: der Mitschüler/die Mitschüler

................................................................

...............................................................................................

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

................................................................................................. .

Der Arzt hilft dem Fußgänger.

Die Polizistin winkt den Feuerwehrmännern.

Lagune 2    Arbeitsbuch   ISBN 978–3–19–011625–6   Hueber Verlag 2007



a. t Wem schenkst du den Ball? (mein Freund) K .....................................................................

b. t Wem gibst du den Schlüssel? (meine Freundin) K .................................................................................. .

c. t Wem schenkst du das Foto? (meine Eltern) K .................................................................................. .

d. t Wem bringst du die Brille? (meine Großmutter) K .................................................................................. .

e. t Wem gibst du das Buch? (mein Kind) K .................................................................................. .

7 Ergänzen Sie.      ➔ 6

a. t Schenkst du deinem Freund einen Ball? (Feuerzeug) K ..............................................................................

b. t Schenkst du deiner Freundin ein Parfüm? (Uhr) K .................................................................

c. t Schenkst du deinem Kind Autos? (Hund) K .................................................................................. .

d. t Schenkst du deiner Schwester eine DVD? (CD) K .................................................................................. .

e. t Schenkst du deinen Eltern einen Kalender? (Vase) K .................................................................................. .

sieben 7

1
Lerneinheit

4 Ergänzen Sie.      ➔ 5

a. Die Lehrerin schenkt dem Pfarrer den Hut. ........... schenkt ........... den Hut.

b. Der Pfarrer bringt dem Kind den Apfel. ........... bringt ............ den Apfel.

c. Das Mädchen gibt der Lehrerin einen Handschuh. ........... gibt ............ einen Handschuh.

d. Die Clowns schenken der Polizistin eine Bluse. ........... schenken ............ eine Bluse.

e. Der Feuerwehrmann gibt den Sängern die Schokolade. ........... gibt ............ die Schokolade.

f. Die Kinder geben dem Hund ein Eis. ........... geben ............ ein Eis.

5 Was passt zusammen?      ➔ 5

a. Das Schwein bekommt ein Eis. 1. Sie gefallen ihr nicht.

b. Die Krawatte gefällt dem Bürgermeister nicht. 2. Sie gefallen ihnen nicht.

c. Die Clowns haben ein Bild gewonnen. 3. Es schenkt sie dem Briefträger.

d. Die Lehrerin hat Handschuhe bekommen. 4. Es schmeckt ihm.

e. Der Hut gefällt dem Pfarrer nicht. 5. Er passt ihr leider nicht.

f. Das Kind isst keine Schokolade. 6. Es gefällt ihnen nicht.

g. Die Bäuerin hat einen Bikini bekommen. 7. Er gibt ihn dem Bürgermeister

h. Die Sänger haben Krawatten gewonnen. 8. Er schenkt sie dem Pfarrer.

6 Wie heißen die Antworten?      ➔ 6

Sie                  ihm

Ich schenke ihn meinem Freund.

Nein, ich schenke ihm ein Feuerzeug.
Nein, ich schenke ihr eine Uhr.
Nein,
Nein,
Nein,

4

Lagune 2    Arbeitsbuch   ISBN 978–3–19–011625–6   Hueber Verlag 2007



8 acht

1
Grammatik

8 Nomen im Dativ

Nominativ Dativ Wer gratuliert wem?

Maskulinum der Vater dem Vater Der Sohn gratuliert dem Vater.

Femininum die Mutter der Mutter Die Tochter gratuliert der Sekretärin.

Neutrum das Kind dem Kind Das Mädchen gratuliert dem Kind.

Plural die Kinder den Kindern Die Eltern gratulieren den Kindern.

9 Personalpronomen im Akkusativ und Dativ: 3. Person     ➔ § 11

Nominativ Akkusativ Dativ Wen besuchen wir? Wem helfen wir?

Maskulinum er ihn ihm Wir besuchen ihn. Wir helfen ihm.

Femininum sie ihr Wir besuchen sie. Wir helfen ihr.

Neutrum es ihm Wir besuchen es. Wir helfen ihm.

Plural sie ihnen Wir besuchen sie. Wir helfen ihnen.

10 Verben mit Dativergänzung     ➔ § 20 a

antworten Die Schüler antworten der Lehrerin. Wem antworten sie? Sie antworten ihr.

helfen Der Sohn hilft dem Vater. Wem hilft er? Er hilft ihm.

gefallen Das Geschenk gefällt dem Kind. Wem gefällt es? Es gefällt ihm.

gratulieren Der Chef gratuliert der Sekretärin. Wem gratuliert er? Er gratuliert ihr.

schmecken Die Schokolade schmeckt den Kindern. Wem schmeckt sie? Sie schmeckt ihnen.

winken Das Mädchen winkt dem Freund. Wem winkt es? Es winkt ihm.

…

11 Verben mit Dativ- und Akkusativergänzung     ➔ § 20 b, 21

geben Der Vater gibt dem Sohn den Schlüssel. Er gibt ihm den Schlüssel.

Er gibt ihn dem Sohn.

mitbringen Die Kinder bringen den Eltern die Blumen mit. Sie bringen ihnen die Blumen mit.

Sie bringen sie den Eltern mit.

schenken Die Mutter schenkt der Tochter die Bluse. Sie schenkt ihr die Bluse.

Sie schenkt sie der Tochter.

schicken Das Mädchen schickt dem Hochzeitspaar das Foto. Es schickt ihm das Foto.

Es schickt es dem Hochzeitspaar.

schreiben Der Sohn schreibt dem Vater den Brief. Er schreibt ihm den Brief.

Er schreibt ihn dem Vater.

…
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neun 9

1
Lernwortschatz

Nomen
r Bikini, -s
e Bluse, -n
r Bürgermeister, –
r Clown, -s
e Creme, -s
s Eis
r Enkel, –
e Feier, -n
s Fest, -e
s Feuerwehrfest, -e ➔ Fest
s Feuerzeug, -e
r Führerschein, -e
e Führerscheinprüfung, -en
s Fußballspiel, -e
e Gratulation, -en
e Halskette, -n
r Handschuh, -e
s Hochzeitspaar, -e
r Kalender, –
s Kleid, -er
r Nachbar, -n
s Parfüm, -s
r Pullover, –
e Schokolade, -n
e Schülerin, -nen
e Sekretärin, -nen
e Tafel, -n
e Tischlerin, -nen
e Tombola, -s
r Weihnachtsbaum, -e ➔ Baum

Verben
bestehen, besteht, hat bestanden
ergänzen
feiern
notieren
passen
schenken
schmücken
singen, singt, hat gesungen
zu·hören

Andere Wörter
reihum
wem

Wörter im Kontext
Der Bürgermeister hat ein Bild gewonnen. 

(Ein Maler hat das Bild gemalt.)
Er schenkt ihr eine Tafel Schokolade.
Die Bluse passt ihr nicht.
Der Sohn hat die Führerscheinprüfung bestanden.
Der Vater hat den Führerschein gemacht.
Die Söhne haben das Fußballspiel gewonnen.
Das Eis schmeckt ihm nicht.
Üben Sie reihum im Kurs.
Wem schenkst du den Kalender?

In Deutschland sagt man: In der Schweiz sagt man auch: In Österreich sagt man auch:
r Bürgermeister, - r Ammann / r Stadtpräsident, -en
e Creme, -s e Creme, -n
s Eis e Glace, -n
r Führerschein, -e r Führerausweis
s Kleid, -er r Rock, -e
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10 zehn

2
Lerneinheit

a. Bei diesem Fest gibt es Hasen aus Schokolade und Eier. 1. Weihnachten

b. Man kann das Feuerwerk anschauen. Man trinkt nachts Sekt. 2. Nationalfeiertag

c. Es gibt ein Fest am Brandenburger Tor. 3. Karneval

d. Zu Hause schmückt man einen Baum. Es gibt Geschenke. 4. Ostern

e. Man ist lustig und trägt Masken und Kostüme. 5. der Erste Mai

f. Die Gewerkschaften veranstalten Demonstrationen. 6. Silvester

2 Mir, dir, uns oder euch? Ergänzen Sie.       ➔ 3

a. t Geht es euch gut? K Ja, es geht .......... gut.

b. t Geht es dir gut? K Danke, ............. geht es gut.

c. t Wie geht es euch? K Es geht ............. sehr gut.

d. t Schreibst du mir? K Ja, ich schreibe .............. bald. 

e. t Schreibt ihr uns? K Ja, wir schreiben ............. aus dem Urlaub.

f. t Hast du mir zugehört? K Ja, natürlich habe ich ............. zugehört.

g. t Helft ihr uns? K Ja, wir helfen ............. gerne.

h. t Antwortest du mir bald? K Ja, sicher antworte ich ............. bald.

3 Was steht im ersten Teil der E-Mail? Richtig r oder falsch f ?

a. Katja liebt das Weihnachtsfest.

b. Als Kind hatte sie keine Angst vor dem Nikolaus.

c. Katja und ihr Bruder sind immer ganz brav gewesen.

d. Der Nikolaus hat den Kindern Spielsachen und Süßigkeiten geschenkt.

e. Bei Katja hat der Adventskranz früher immer im Kinderzimmer gestanden.

f. Der Vater hat abends die Kerzen am Adventskranz angemacht.

g. Am Heiligabend ist die Familie immer zu den Großeltern gefahren.

h. Sie haben Weihnachten mit etwa zehn Personen gefeiert.

1 Was passt? Ergänzen Sie.       ➔ 1

uns

➔ Kursbuch S. 14

➔ 5
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elf 11

2
Lerneinheit

4 Was schreibt Katja? Was passt zusammen?       ➔ Kursbuch S. 14 ➔ 5

a. Ich 1. hat abends die Kerzen am Adventskranz angemacht.

b. Meine Mutter 2. hat gesagt: „Ich habe euch etwas mitgebracht.“

c. Mein Vater 3. haben auf dem Bauernhof gewohnt.

d. Meine Großeltern 4. habe vor Weihnachten immer sehr wenig Zeit.

e. Der Nikolaus 5. hat immer auf dem Tisch gestanden.

f. Der Adventskranz 6. hat mit mir ab November Plätzchen gebacken.

5 Ergänzen Sie.       ➔ 5

a. Ich möchte (du) ......... etwas zu Weihnachten schenken.

b. Schickst du (ich) ............... zu Weihnachten eine Karte?

c. Schenkst du (ich) ............... etwas zu Weihnachten?

d. Der Nikolaus hat (wir) ............... immer sehr streng angeschaut.

e. Was hat der Nikolaus (du) ............... gefragt?

f. Die Großeltern haben (wir) ............... ein Spiel geschenkt.

g. Wir möchten (ihr) ............... nach Weihnachten besuchen.

h. Was hat (ihr) ............... der Großvater vorgelesen?

i. Meine Großmutter hat (ich) ............... oft Nüsse geschenkt.

j. An Weihnachten haben meine Eltern (ich) ............... immer früh geweckt.

k. Meine Eltern haben (wir) ............... vor dem Weihnachtsbaum fotografiert.

l. Ich möchte (sie [pl.]) ............... von Weihnachten erzählen.

6 Ergänzen Sie.       ➔ 5

a. Wir schicken euch einen Brief. Schickt .......... .......... auch einen Brief?

b. Ich schicke dir ein Päckchen. Schickst ............... ............... auch ein Päckchen?

c. Ich liebe dich. Liebst ............... ............... auch?

d. Wir sehen euch. Seht ............... ............... auch?

e. Ich möchte dich fotografieren. Möchtest ............... ............... auch fotografieren?

f. Ich verzeihe dir. Verzeihst ............... ............... auch?

g. Wir helfen euch. Helft ............... ............... auch?

h. Das Essen schmeckt mir gut. Schmeckt ............... ............... auch gut?

i. Die Schuhe passen mir. Passen ............... ............... auch?

j. Das Bild gefällt uns. Gefällt ............... ............... auch?

: mich

: dich

: uns

: euch

: mir

: dir

: ihnen

ihr    uns

dir
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12 zwölf

2
Lerneinheit

7 Ergänzen Sie: bei oder zu.       ➔ 5

a. Wir sind an Weihnachten .................... den Großeltern gefahren.

b. Der Nikolaus ist .................... uns gekommen.

c. Wir haben .................... den Großeltern gefeiert.

d. Ich bin an Weihnachten .................... meinen Eltern gewesen.

e. Der Adventskranz hat .................... uns immer auf dem Küchentisch gestanden.

f. An Weihnachten kommt meine Schwester .................... uns.

g. Wir gehen morgen .................... meiner Schwester.

h. Mein Bruder wohnt bis Silvester .................... mir.

i. Ich fahre an Weihnachten immer .................... meinen Eltern.

8 Was steht im zweiten Teil der E-Mail? Richtig r oder falsch f ?

a. Die Großmutter hat immer den Weihnachtsbaum geschmückt.

b. Die Kinder haben am Weihnachtsbaum ein Gedicht aufgesagt.

c. In der Nacht haben alle Gans mit Klößen und Rotkohl gegessen.

d. Katja hat die Weihnachtsgeschenke für die Kinder gut versteckt.

e. Gerade backt sie Plätzchen.

f. Katja hat an Weihnachten gerne Gäste.

9 Was schreibt Katja? Was passt zusammen?      ➔ Kursbuch S. 15 ➔ 6

a. Ich 1. war wunderschön und hat „Mama“ gesagt.

b. Meine Großmutter 2. hat uns ins Wohnzimmer gerufen.

c. Mein Großvater 3. war so glücklich.

d. Die Geschenke 4. hat unter dem Baum gestanden.

e. Die Krippe 5. hat wunderbar geschmeckt.

f. Die Puppe 6. hat uns etwas vorgelesen.

g. Die Weihnachtsgans 7. haben unter dem Weihnachtsbaum gelegen.

➔ Kursbuch S. 15

➔ 6
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dreizehn 13

2
Lerneinheit

10 Was passt zusammen?       ➔ 6

a. Hast du eine E-Mail von Clara bekommen?

b. Ist die E-Mail gestern gekommen?

c. Besuchst du mich vor Weihnachten?

d. Backst du schon im Oktober Weihnachtsplätzchen?

e. Wann hast du die Weihnachtsgeschenke gekauft?

f. Wie lange ist dein Bruder schon bei euch?

g. Bist du an Weihnachten bei deinen Eltern?

11 Was passt? Ergänzen Sie.       ➔ 6

1. Die habe ich schon vor vier Wochen ausgesucht.

2. Er ist seit drei Tagen bei uns.

3. Nein, die besuche ich erst nach Weihnachten.

4. Nein, ich warte schon seit drei Wochen.

5. Ich komme nach Weihnachten zu dir. 

6. Nein, schon vor einer Woche.

7. Nein, die gibt es bei uns erst ab November.

a. ............. Kind hat Spielsachen bekommen.

b. .......... Kinder haben Spielsachen bekommen.

c. Der Nikolaus hat ................. Kind etwas geschenkt.

d. Der Nikolaus hat ............... Kindern etwas geschenkt.

e. ................. Kerze hat gebrannt.

a. die Kerzen am Baum ........................

b. die Plätzchen in den Backofen ...............................

c. die Geschenke im Schrank ..................................

d. den Mantel in den Schrank ..................................

e. der Freundin einen Brief ..................................

f. auf eine Antwort ..................................

g. mit den Vorbereitungen ..................................

h. Weihnachtslieder ..................................

i. eine Geschichte ..................................

j. die Gans mit Äpfeln ..................................

k. dem Vater zum Geburtstag ..................................

l. mit der Familie Weihnachten ..................................

anzünden

: singen  : anzünden  : füllen  : hängen  : warten  : schieben  :
: vorlesen  : feiern  : beginnen  : gratulieren  : verstecken  : schreiben  :

12 Ergänzen Sie.       ➔ 6

: alle  : allen  : jeder  : jede  : jedes  : jedem  : jeden  :

f. ................. Kerzen haben gebrannt.

g. ................. Gast hat ein Geschenk bekommen.

h. ................. Gäste haben ein Geschenk bekommen.

i. Katja liest ................. Brief von Anny.

j. Die Kinder machen ................. Päckchen auf.

Jedes

Alle

Lagune 2    Arbeitsbuch   ISBN 978–3–19–011625–6   Hueber Verlag 2007



14 vierzehn

2
Grammatik

13 Personalpronomen im Akkusativ und Dativ: alle Formen       ➔ § 11

Nominativ Akkusativ Dativ Wen sieht er? Wem gratuliert er?

ich mich mir Er sieht mich. Er gratuliert mir.

du dich dir Sie kennt dich. Sie dankt dir.

er ihn ihm Wir besuchen ihn. Wir helfen ihm.

sie ihr Wir hören sie. Wir hören ihr zu.

es ihm Wir sehen es. Wir helfen ihm.

wir uns Ihr kennt uns. Ihr antwortet uns.

ihr euch Wir treffen euch. Wir gratulieren euch.

sie ihnen Wir suchen sie. Wir winken ihnen.

Sie Ihnen Ich verstehe Sie. Ich helfe Ihnen.

14 Artikelwort jeder/alle

Definiter Artikel Artikelwort „jeder“

Nominativ Nominativ Akkusativ Dativ

Maskulinum der Mann jeder Mann jeden Mann jedem Mann

Femininum die Frau jede Frau jeder Frau

Neutrum das Kind jedes Kind jedem Kind

Plural die Kinder alle Kinder allen Kindern
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fünfzehn 15

2
Lernwortschatz

Nomen
r Advent
r Adventskranz, -e
e Angst, -e
r Anhang, -e
r Apparat, -e
e Aufregung, -en
r Backofen, -
e Christbaumkugel, -n
e Demonstration, -en
e Erinnerung, -en
e Farbe, -n
r Feiertag, -e
s Festessen
s Feuerwerk, -e
e Gans, -e
e Gewerkschaft, -en

r Karneval
e Kindheit
r Kloß, -e
s Kostüm, -e
e Krippe, -n
r Küchentisch, -e
e Kugel, -n
e Maske, -n
e Mitternachtsmesse, -n
r Nationalfeiertag, -e
r Nikolaustag
e Nuss, -e
r Onkel, –
r Opa, -s
r Osterhase, -n
s Päckchen, –

Wörter im Kontext
Man bemalt Eier mit Farbe.
Dann haben wir die Päckchen aufgemacht.
Da brennen schon zwei Kerzen.
Der Weihnachtsbaum darf nicht fehlen.
Schreib mir doch mal wieder eine Mail.
Es ist ein bisschen wie früher.
Wir waren furchtbar aufgeregt.
Welche Traditionen sind gleich?
Sicher hast du wenig Zeit.
Ich habe lange nichts von dir gehört.
Da hatte ich als Kind immer ein bisschen Angst.
Endlich war es so weit.
Bis bald!

In Deutschland In der Schweiz In Österreich
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
e E-Mail, -s s E-Mail, -s s E-Mail, -s
r Kloß, -e r Knödel, -
in diesem Jahr heuer

s Plätzchen, –
r Rotkohl
r Rücken
r Sack, -e
r Sekt
e Spielsache, -n
e Süßigkeit, -en
e Tradition, -en
e Vorbereitung, -en
e Watte
e Weihnachtsgeschichte
s Weihnachtslied, -er
r Weihnachtsschmuck
r Wunschzettel, –

Verben
an·haben, hat an, hat angehabt
an·zünden
auf·machen
auf·sagen
backen
basteln
brennen, brennt, hat gebrannt
erfahren, erfährt, hat erfahren
erlauben
fehlen
funkeln
grüßen
mit·schicken
veranstalten
verstecken
verzeihen, verzeiht, hat verziehen

Andere Wörter
Weihnachten
Ostern
Silvester
Heiligabend

euch
uns

abends
aufgeregt
brav
endlich
etwas
fleißig
früher
furchtbar
ganz
gefüllt
kaum
lustig
mindestens
natürlich
sicher
streng
wundervoll
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16 sechzehn

3
Lerneinheit

1 Ordnen Sie das Gespräch.       ➔ 2

K Und dann wollen Sie dort feiern?

K Meine erste Frage: Gefällt Ihnen der Weihnachtsmarkt?

K Guten Tag. Wir machen Interviews zu Weihnachten. Darf
ich Sie etwas fragen?

K Dann wünsche ich Ihnen eine gute Reise.

K Wo sind Sie denn an Weihnachten? Darf ich das fragen?

K Haben Sie etwas gekauft?

K Ach so. Dann haben Sie bestimmt auch keinen Weihnachtsbaum?

t Ja, er gefällt mir gut. Es ist mir ein bisschen zu voll hier, aber es ist schön.

t Nein, eigentlich nicht. Wissen Sie, wir haben keine Kinder; deshalb feiern wir Weihnachten gar nicht.

t Vielen Dank!

t Ja, bitte, gern.

t Wir fliegen am 20. Dezember nach Australien.

t Nein, wir haben nichts gekauft. Mein Mann und ich, wir sind an Weihnachten gar nicht zu Hause. 
Wir haben nur einen Glühwein getrunken und eine Bratwurst gegessen. Das machen wir immer.

t Ein Weihnachtsbaum? Nein, der fehlt mir nicht. Und das ist mir auch zu viel Arbeit. Wir machen 
ganz einfach Urlaub.

2 Was passt zusammen?       ➔ 3

a. Wie wollen Sie Weihnachten feiern? 1. Nein, eine Gans finde ich zu kompliziert. 

b. Wer schmückt den Baum? 2. Ja, unsere Tochter ist fünf. 

c. Gibt es bei Ihnen eine Weihnachtsgans? 3. Mein Mann macht das und ich helfe ihm.  

d. Haben Sie einen Weihnachtsbaum? 4. Ja, ein Baum ist mir sehr wichtig.

e. Haben Sie Kinder? 5. Ruhig und gemütlich soll das Fest sein.

3 Ergänzen Sie.       ➔ 4

a. Er meint, der Weihnachtsmarkt ist ganz ................ und die ...................................

findet er schön.  b. Er ist mit seiner ......................... da.  c. Die kauft gerade

.............................. .  d. Für einen Weihnachtsbaum haben sie keinen ..................... ,

denn ihre Wohnung ist sehr ........................ .  e. Ihm ist Weihnachten nicht 

so ......................... , aber es gibt ....................... Geschenke: Er hat eine ....................

für seine Freundin ............................ .  f. An ..................................... kochen sie

zusammen. Kochen macht ihnen ...................... .

1

: trotzdem  : Atmosphäre  : gekauft  : Platz  : wichtig  : Freundin  :
: nett  : Spaß  : Uhr  : Weihnachten  : klein  : Kerzen  :

Lagune 2    Arbeitsbuch   ISBN 978–3–19–011625–6   Hueber Verlag 2007



siebzehn 17
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4 Ergänzen Sie.       ➔ 4

a. Trinkt ihr den Kaffee nicht? – Nein, ......... ist ........... zu schwach.

b. Schmeckt Ihnen der Apfel nicht? – Nein, ......... finde ......... ein bisschen zu alt.

c. Isst du die Pizza nicht? – Nein, ............... ist ............... zu groß.

d. Möchten Sie den Wagen kaufen, Herr Fischer? – Nein, ............... finde ............... zu langsam.

e. Gefällt den Leuten Ihr Buch? – Nein, ............... ist ............... zu kompliziert.

f. Gefallen deinem Sohn die Computerspiele? – Nein, ............... findet ............... zu langweilig.

g. Geht deine Schwester nicht ins Wasser? – Nein, ............... ist ............... wohl zu nass.

h. Geht ihr auch heute Nacht im Fluss schwimmen? – Nein, ............... ist ............... in der Nacht zu unheimlich.

i. Kaufen Jochen und Karin die Wohnung? – Nein, ............... finden ............... zu teuer.

j. Passt dir die Jacke nicht? – Doch, aber ............... ist ............... zu bunt.

k. Möchtest du den Pullover mitnehmen? – Nein, ............... finde ............... zu warm.

l. Wie findest du das Kostüm? – ............... ist ............... zu unbequem.

m. Gefällt ihnen das Bild? – Nein, ............... finden ............... zu kitschig.

5 Ordnen Sie.       ➔ 5

a. Sie findet ihn ........................... aufgeregt.

b. Sie findet ihn ........................... aufgeregt.

c. Sie findet ihn ........................... aufgeregt.

d. Sie findet ihn ........................... aufgeregt.

e. Sie findet ihn ........................... aufgeregt.

f. Sie findet ihn ........................... aufgeregt.

g. Sie findet ihn ........................... aufgeregt.

6 Was passt nicht?       ➔ 5

a. schenken: dem Kind ein Eis  |  dem Feuerwehrmann ein Feuerzeug  |  der Polizistin Platz

b. schicken: der Freundin einen Brief  |  dem Briefträger die Freiheit  |  dem Pfarrer ein Päckchen

c. mitbringen: der Frau einen Blumenstrauß  |  den Kindern Schokolade  |  dem Mann viel Glück

d. vorlesen: dem Onkel eine Geschichte  |  der Großmutter Luxus  |  den Kindern ein Buch

e. aufschließen: dem Großvater das Haus  |  den Kindern das Radio  |  den Gästen die Tür

f. aufhängen: der Sekretärin den Koffer  |  dem Vater den Mantel  |  der Mutter die Jacke

g. anmachen: dem Großvater den Fernseher  |  dem Bruder ein Foto  |  dem Onkel den Computer

h. anzünden: den Kindern die Kerzen  |  der Touristin das Fest  |  dem Kind den Adventskranz

i. aufräumen: der Mutter die Küche  |  dem Weihnachtsmann den Bart  |  dem Chef den Schreibtisch

j. aussuchen: dem Hund eine Brille  |  den Eltern ein Geschenk  |  der Freundin eine Halskette

der        uns
den            ich

furchtbar

gar nicht

: furchtbar  : nicht  : ziemlich  : viel zu  :
: ein bisschen  : sehr  : gar nicht  :
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7 Bewertungen mit Dativ

a. Mit Adjektiv

Weihnachten ist dem Mann egal. Er findet Weihnachten nicht interessant.

Weihnachten ist ihm egal.

Ein Weihnachtsbaum ist der Frau wichtig. Sie findet einen Weihnachtsbaum wichtig.

Ein Weihnachtsbaum ist ihr wichtig.

b. Mit Adjektiv + zu

Die Krippe ist dem Mann zu teuer. Er findet die Krippe zu teuer.

Die Krippe ist ihm zu teuer.

Der Weihnachtsmarkt ist der Frau zu voll. Sie findet den Weihnachtsmarkt zu voll.

Der Weihnachtsmarkt ist ihr zu voll.

Nomen
r Ärger
e Atmosphäre
e Bauchtänzerin, -nen
e Einstellung, -en
r Eisbär, -en
r Fall, -e
s Fischbrötchen, –
e Gesundheit
r Glühwein
e Hexe, -n
s Karussell, -e
r Kitsch
e Königin, -nen
e Krankheit, -en
e Kündigung, -en
e Kurzform
s Messer, –
s Neujahr
s Radio, -s
r Schatz, -e
s Sektglas, -er
r Spaß
s Streichholz, -er
r Streit
r Weihnachtsmann, -er
r Weihnachtsmarkt, -e
r Zauberer, –
e Zuckerwatte

Verben
auf·passen
meinen

Andere Wörter
egal
gemütlich
gesund
hässlich
kalt
kitschig
kommerziell
kompliziert
mündlich
reich
ruhig
schrecklich
sonst
unbequem
voll
warm
witzig

ziemlich

Wörter im Kontext
Welche Einstellung (Meinung) haben die Personen?
Ein Eisbär möchte ich auf keinen Fall sein.
Kochen macht ihnen Spaß.
Ein glückliches neues Jahr, mein Schatz!
Ein Weihnachtsbaum fehlt ihr nicht.
Du wirst reich im neuen Jahr.
Weihnachten kann man doch auch ohne Kinder feiern.
Weihnachten ist ihm ziemlich egal.
Sie will es gemütlich haben.
Sie will es ruhig haben.
Sie will es schön ruhig haben.
Der Weihnachtsmarkt ist ihr zu voll.
Der Tiger macht mir Angst.
Was bringt in Ihrem Land Glück?
Prost Neujahr!

In Deutschland In der Schweiz In Österreich
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
s Streichholz, -er s Zündholz, -er s Zündholz, -er / r Zünder, -
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1 Wie heißen die Wörter?       ➔ 1

a. TRÄ – BRIEF – GER .....................................................

b. TÄR – SE – KRE – IN .....................................................

c. GER – BÜR – TER – MEIS .....................................................

d. WAT – TE – KRA .....................................................

e. SCHEIN – RER – FÜH .....................................................

f. SE – HER – FERN .....................................................

g. PAAR – ZEITS – HOCH .....................................................

h. DER – LEN – KA .....................................................

i. HA – OS – SE – TER .....................................................

j. IN – ER –  NE – RUNG .....................................................

2 Ordnen Sie.       ➔ 2

............................................ ............................................ ............................................ ............................................

............................................ ............................................ ............................................ ............................................

............................................ ............................................ ............................................ ............................................

............................................ ............................................ ............................................ ............................................

3 Welches Verb passt?       ➔ 2

a. Regen .............................................. f. Rechnung ..............................................

b. Reise .............................................. g. Ratespiel ..............................................

c. Rasierapparat .............................................. h. Fernseher ..............................................

d. Anruf .............................................. i. Schreibtisch ..............................................

e. Feier .............................................. j. Erklärung ..............................................

der
die
der
die
der
der
das
der
der
die

: Schüler  : Schülerin  : Lehrerin  : Lehrer  : Haar  : Haare  : Klaviere  : Klavier  :
: Meer  : Meere  : Verkäufer  : Verkäuferin  : Tore  : Tor  : Bauer  : Bäuerin  :

Schüler Schülerin Haar Haare

: raten  : reisen  : feiern  : fernsehen  : rasieren  :
: schreiben  : anrufen  : erklären  : rechnen  : regnen  :
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4 Was passt?       ➔ 3

a. Ist das deine Brille? – Ja, das ist ................

b. Gehört dir das Fahrrad? – Ja, das ist ........................ .

c. Ist das Ihr Koffer, Herr Fischer? – Ja, der gehört ........................ .

d. Ist das Lisas Rucksack? – Ja, der gehört ........................ . 

e. Gehört die Brille Carola? – Ja, das ist ........................ .

f. Ist das Marias Computer? – Ja, das ist ........................ .

g. Gehört die Kamera Klaus? – Ja, die gehört ........................ .

h. Ist das sein Kugelschreiber? – Ja, das ist ........................ .

i. Gehören euch die Regenschirme? – Ja, die gehören ........................ .

j. Ist das euer Wagen? – Ja, das ist ........................ .

5 Was passt nicht?       ➔ 6

a. Der Film ist mir … zu langweilig  |  zu unheimlich  |  zu groß  |  zu kompliziert  |  zu alt
b. Die Frau ist ihm … zu groß  |  zu laut  |  zu brav  |  zu spät  |  zu aufgeregt
c. Der Mann ist ihr … zu jung  |  zu traurig  |  zu kurz  |  zu ruhig  |  zu fleißig
d. Das Café ist uns … zu leer  |  zu voll  |  zu laut  |  zu groß  |  zu richtig
e. Das Mobiltelefon ist ihnen … zu groß  |  zu fleißig  |  zu teuer  |  zu kompliziert  |  zu alt
f. Der Wagen fährt ihm … zu schnell  |  zu langsam  |  zu zufrieden  |  zu leise
g. Der Tischler arbeitet ihr … zu langsam  |  zu genau  |  zu alt  |  zu ruhig  |  zu bequem
h. Die Polizistin spricht ihm … zu schnell  |  zu langsam  |  zu leise  |  zu streng  |  zu voll
i. Weihnachten ist ihm … zu kommerziell  |  zu lang  |  zu teuer  |  zu richtig  |  zu schön
j. Möbel sind ihnen … nicht wichtig |  sehr wichtig |  ganz falsch |  ziemlich egal |  gar nicht wichtig

6 Passen, schmecken, gefallen? Ergänzen Sie.       ➔ 7

a. Der Hut ist mir zu klein. ........................................

b. Der Kuchen ist mir viel zu süß. ...................................................................... .

c. Das Buch ist mir zu langweilig. ...................................................................... .

d. Die Wurst ist mir zu hart. ...................................................................... .

e. Das Bild ist mir zu verrückt. ...................................................................... .

f. Das Hemd ist mir viel zu groß.  ...................................................................... .

g. Der Salat ist mir ein bisschen zu alt. ...................................................................... .

h. Der Film ist mir zu kompliziert. ...................................................................... .

i. Die Hose ist mir etwas zu kurz. ...................................................................... .

meine.
: meine

: mir

: ihre

: ihrer

: ihr

: seiner

: ihm

: unserer

: uns

: meins

Er passt mir nicht.

Er

Lagune 2    Arbeitsbuch   ISBN 978–3–19–011625–6   Hueber Verlag 2007



einundzwanzig 21

4
Lerneinheit

7 Ergänzen Sie.       ➔ 7

a. Gefallen ihr die Blumen? Gefallen ....... ..........?

b. Schmeckt ihm der Kuchen? Schmeckt ........... ...............?

c. Gehört ihnen das Fahrrad? Gehört ........... ...............?

d. Ist dir das Hemd zu groß? Ist ........... ............... zu groß?

e. Warum helfen ihnen die Freunde nicht? Warum helfen ........... ............... nicht?

f. Gestern hat uns der Kuchen besser geschmeckt. Gestern hat ........... ............... besser geschmeckt.

g. Passt mir das Hemd gut? Passt ........... ............... gut?

h. Hat euch die Feier gefallen? Hat ........... ............... gefallen?

i. Schmecken dir die Äpfel nicht? Schmecken ........... ............... nicht?

j. Warum winken uns die Touristen? Warum winken ........... ...............?

8 Ergänzen Sie.       ➔ 8

a. Unser Sohn ist gestern sechzehn geworden und fährt ............... Mofa.

b. Sein Fahrrad findet er jetzt ganz langweilig; er will ............................. Fahrrad fahren.

c. Unsere Tochter ist fünf und kommt ............................. nächstes Jahr in die Schule, aber sie kann

............................. gut schreiben.

d. Sie findet Fahrräder jetzt auch langweilig und möchte auch ............................. Mofa fahren.

e. Aber das darf sie natürlich ............................. .

f. Das kann sie ............................. mit sechzehn.

g. Unsere Zwillinge sind erst dreizehn Monate alt: Max lernt schnell und kann ............................. alleine essen.

h. Klaus ist ein bisschen langsam und kann das leider ............................. allein.

i. Früher ist er dauernd in der Nacht aufgewacht, doch jetzt schläft er abends ruhig ein und wacht auch

............................. in der Nacht auf.

j. Mein Mann und ich stehen meistens ............................. um sechs Uhr morgens auf.

k. Da schlafen die Kinder noch; so früh sind sie ............................. wach.

: schon  : erst  : noch nicht  : nicht mehr  :

schon

sie    ihr
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9 Ergänzen Sie: nur oder erst.       ➔ 8

a. Oft schläft Helga sonntags sehr lange und steht .......... um zwei Uhr nachmittags auf. ............... manchmal

steht sie sonntags schon um elf oder zwölf auf.

b. Fahrkarten können Sie ............... an den Fahrkartenautomaten bekommen. Aber die sind leider kaputt und

wir müssen sie ............... reparieren.

c. Das Geschäft macht ............... um 10 Uhr vormittags auf, aber es macht ............... eine halbe Stunde Pause 

am Mittag.

d. Der Brief ist gleich fertig. Es dauert ............... noch einen Moment.

e. Er fotografiert keine Männer und keine Kinder, ............... Frauen.

f. Das Theater ist fast voll, es gibt ............... noch drei Plätze.

g. Wann ist heute Feierabend? – Das weiß ............... der Chef.

h. Die Sekretärin kann noch nicht Feierabend machen. Sie muss ............... die Briefe zu Ende schreiben.

10 Ordnen Sie das Gespräch.       ➔ 8

K Schade, aber vielleicht darf ich Sie nach dem Spiel einladen?

K Möchten Sie gern ein Eis? Ich lade Sie ein.

K Gut, also bis fünf. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Spiel.

K Natürlich. So viel Zeit habe ich. Wann sind Sie denn fertig?

t So um fünf.

t Danke schön.

t Die Einladung ist sehr nett von Ihnen, aber mein Spiel beginnt gleich.

t Ja, danach gern. Können Sie so lange warten?

11 Ordnen Sie.       ➔ 9

a. ........................................................ g. ........................................................

b. ........................................................ h. ........................................................

c. ........................................................ i. ........................................................

d. ........................................................ j. ........................................................

e. ........................................................ k. ........................................................

f. ........................................................

erst

1

gestern Morgen

nächste Woche Montag

: heute Nachmittag
: gestern Nachmittag
: morgen Abend
: heute Abend
: gestern Morgen
: heute Vormittag
: morgen früh
: nächste Woche Montag
: übermorgen
: am Wochenende
: gestern Abend
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12 Was passt zusammen?       ➔ 9

a. Er hat sein Examen nicht geschafft.  

b. In meiner Suppe ist eine Mücke.  

c. Wir sind Donnerstag zu einer Hochzeit eingeladen.  

d. Samstag und Sonntag gehen wir wandern.  

e. Im Juni haben die Kinder Ferien. Dann fliegen wir nach Mallorca.  

f. Morgen hat er sein Examen.  

g. Morgen hat meine Freundin Geburtstag.  

h. Mittwochnachmittag habe ich frei.  

i. Wir gehen jetzt schlafen.  

j. Wann kommt mein Taxi denn?  

k. Heute Abend gehen wir tanzen.  

1. Oh, Verzeihung! Entschuldigen Sie bitte.

2. Ich weiß. Ich habe ihm schon viel Glück und viel Erfolg gewünscht.

3. Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende.

4. Wir wünschen euch und den Kindern einen schönen Urlaub.

5. Das tut mir leid für ihn.

6. Dann wünsche ich euch viel Spaß auf dem Fest.

7. Dann wünsche ich dir einen schönen Mittwochnachmittag.

8. Viele Grüße von uns. Wir wünschen ihr alles Gute.

9. Wir wünschen euch einen schönen Abend in der Disco.

10. Ich wünsche euch eine gute Nacht.

11. Es ist schon da. Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt.

13 Ordnen Sie das Gespräch.       ➔ 9

K Dann bis morgen. Und viel Spaß beim Spiel!

K Dann geht es heute Nachmittag leider nicht mehr. Um fünf haben wir unsere Führerscheinprüfung.
Sehen wir euch morgen?

K Dürfen wir euch zu einem Eis einladen?

K Dann vielleicht nach dem Spiel?

K Wann seid ihr denn wohl fertig?

t Bestimmt. Um drei sind wir meistens hier.

t Vielen Dank für die Einladung, aber unser Spiel fängt gleich an.

t Ja, nach dem Spiel passt es gut. Aber meistens dauern 
unsere Spiele ziemlich lange.

t So um fünf vielleicht.

t Danke. Und euch viel Glück bei der Führerscheinprüfung!

1
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14 Dativergänzung: Besondere Wortstellung     ➔ § 21

Besondere Stellung: Subjekt = kein Pronomen

Vorfeld Verb(1) Mittelfeld Verb(2)

Ergänzung Subjekt Angabe Ergänzung

Gefallen ihr die Blumen?

Gehört ihm das Fahrrad?

Heute schmeckt mir der Kuchen nicht.

Warum hat dir der Kuchen nicht geschmeckt?

Normale Stellung: Subjekt = Pronomen

Vorfeld Verb(1) Mittelfeld Verb(2)

Subjekt Ergänzung Angabe Ergänzung

Gefallen sie ihr?

Gehört es ihm?

Heute schmeckt er mir nicht.

Warum hat er dir nicht geschmeckt?

Nomen
r Besuch, -e
e Brille, -n
e Eile
s Einladungsgespräch, -e
s Examen, Examina
Ferien (pl)
r Flug, -e
r Frisör, -e
e Frisörin, -nen
s Hemd, -en
e Hochzeitsfeier, -n
e Hose, -n
e Klausur, -en
r Kuchen, –
e Taxifahrerin, -nen
r Urlaubstag, -e

Wörter im Kontext
Ich bin sehr in Eile.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß.
Wir fahren morgen in (den) Urlaub.
Der Urlaub fängt an.
Dann möchte ich Sie nicht aufhalten.
Grüß dich, Bernd.
Da passt es mir.
Wir haben es eilig.
Wir sind heute Abend eingeladen.
Ich bin erst später verabredet.
Das ist sehr freundlich von Ihnen.
Wir fliegen morgen früh nach Paris.
Ist Ihr Flug denn früh am Morgen?
Ja sicher.

Verben
an·fangen, fängt an, hat angefangen
auf·halten, hält auf, hat aufgehalten
besorgen
erledigen
gehören
leid·tun, tut leid, hat leidgetan
passieren, ist passiert
schicken
wünschen

Andere Wörter
deutlich
eilig
eingeladen
erst
freundlich
früh
genau
langweilig
lecker
mal
nett
prima
schade
verabredet

Dienstagabend
heute Nachmittag
morgen früh
morgen Nachmittag
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1 Schreiben Sie.       ➔ 2

a. wirwünscheneuchfröhlicheostern ................................................................................

b. herzlichenglückwunschzudeinemexamen ................................................................................................................ .

c. diebestenwünschezueurerhochzeit ................................................................................................................ .

d. wirwünscheneucheinschönesweihnachtsfest ................................................................................................................ .

e. herzlichenglückwunschzuihremgeburtstag ................................................................................................................ .

2 Was passt zusammen?       ➔ 2

a. Herzliche Glückwünsche zur Hochzeit 1. und immer gute Fahrt.

b. Alles Gute zum Geburtstag 2. und eine gute Reise.

c. Fröhliche Weihnachten 3. und viel Glück im neuen Lebensjahr.

d. Wir danken Dir herzlich 4. und ein glückliches neues Jahr.

e. Herzlichen Glückwunsch zum Führerschein 5. wünschen wir Dir viel Glück.

f. Ich wünsche Ihnen nachträglich alles Gute 6. und alles Gute für das Leben zu zweit.

g. Wir wünschen Euch viel Spaß im Urlaub 7. für Deine Einladung.

h. Zu Deinem achtzehnten Geburtstag 8. zu Ihrem fünfzigsten Geburtstag.

3 Ergänzen Sie.       ➔ 3

a. Ich wünsche ............. alles Gute zum Geburtstag.

Ich wünsche ............. alles Gute zum Geburtstag.

Ich wünsche ............. alles Gute zum Geburtstag.

b. Herzlichen Glückwunsch zu Deinem Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch zu ....................................... .

Herzlichen ........................................................................

c. Vielen Dank für ............................................................. .

Vielen Dank für Eure Einladung.

Vielen ............................................................................... .

d. Leider ............................................................................... .

Leider ............................................................................... .

Leider kann ich nicht zu Ihrer Feier kommen.

e. Ich komme gerne zu Deinem Fest.

Ich ..................................................................................... .

Ich ..................................................................................... .

f. Ich .....................................................................................

............................................................................................ .

Ich möchte Euch herzlich zu meinem Geburtstag
einladen.

Ich .....................................................................................

............................................................................................ .

Dir

Euch

Ihnen

Eurem

Wir wünschen Euch fröhliche Ostern.
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4 Schreiben Sie drei Grußkarten.       ➔ 3

: meine herzlichen Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.

: ich wünsche Euch ein schönes Weihnachtsfest mit Eurer Familie.

: herzlichen Glückwunsch zu Eurer Hochzeit.

: Bleiben Sie immer so fröhlich und zufrieden.

: Gibt es bei Euch wieder Gans mit Klößen und Rotkohl?

: Wir wünschen Euch alles Gute für das Leben zu zweit.

: Mit allen guten Wünschen für Euch beide

: Fröhliche Feiertage und ein glückliches neues Jahr.

: Ich wünsche Ihnen alles Gute für das neue Lebensjahr.

.......................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

............................................................

Liebes Brautpaar,

herzlichen

Eure Sabine und Euer Hans

...........................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

...................................................

Lieber Herr Becker,

meine

Ihre Monika Schneider

.....................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

..............................................................................................

............................

Liebe Inge, lieber Georg,

Eure Ursula
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....................................

..................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................

......................................................

Wir fahren für drei Wochen nach Spanien.

Wir fahren in drei Wochen nach Spanien.

Wir sind seit drei Wochen in Spanien.

Lieber Heribert,

herzlichen

Dein/e

5 Schreiben Sie.       ➔ 3

a. Wir fahren nach Spanien und bleiben drei Wochen dort.

.........................................................................................

b. Es dauert noch drei Wochen, dann fahren wir nach Spanien.

.......................................................................................

c. Wir sind vor drei Wochen in Spanien angekommen und immer noch da.

...............................................................................

d. Wir fliegen nach Kanada und bleiben einen Monat dort.

................................................................................................................................................................................................. .

e. Es dauert noch vierzehn Tage, dann fliegen wir nach London.

................................................................................................................................................................................................. .

f. Wir sind vor fünf Tagen in Berlin angekommen und immer noch da.

................................................................................................................................................................................................. .

g. Es dauert noch dreißig Minuten, dann gehen wir nach Hause.

................................................................................................................................................................................................. .

h. Wir besuchen unsere Freunde und bleiben eine Woche bei ihnen.

................................................................................................................................................................................................. .

6 Schreiben Sie eine Glückwunschkarte zu Anzeige 10.       ➔ Kursbuch S. 26 ➔ 4

Wünschen Sie Glück, Gesundheit usw. Leider können Sie nicht zur Geburtstagsfeier kommen. Sie bekommen
Besuch. Ihre Freunde kommen und Sie wollen ihnen die Stadt zeigen. Sie möchten Heribert für das nächste
Wochenende zum Essen einladen.
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5
Lernwortschatz

Nomen
r Anlass, -e
r/e Bekannte, -n (ein Bekannter)
r Betrieb, -e
s Brautpaar, -e ➔ Paar
e CD-ROM, -s
r Doktorhut, -e
e Geburt, -en
e Geburtstagsparty, -s
e Geschäftsleitung, -en
r Glückwunsch, -e
e Glückwunschkarte, -n
e Grußkarte, -n
s Herz, -en
e Hochzeit, -en
s Ja-Wort
s Jubiläum, Jubiläen
r Kamerad, -en
e Kirche, -n
e Kollegin, -nen
s Motiv, -e
s Paar, -e
e Silberhochzeit, -en
r Sportverein, -e ➔ Verein
s Standesamt, -er
e Torte, -n
e Trauung, -en
r Umschlag, -e
r Verein, -e
e Vereinsarbeit
r/e Verwandte, -n (ein Verwandter)
e Werkstatt, -en
r Wunsch, -e
e Zahl, -en

Verben
diskutieren
entwerfen, entwirft, hat entworfen
freuen (sich)
verreisen, ist verreist

Andere Wörter
damit
darum
deshalb
drum

böse
fast
fit
fröhlich
genug
geschäftlich
hoffentlich
komisch
nachträglich
niemals
nun
pensioniert
privat

so etwas
zu zweit

Wörter im Kontext
Er arbeitet 20 Jahre in dem Betrieb.
Wir wünschen Ihnen viel Glück.
Nachträglich herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag.
Sie bekommt bald ein Baby.
Wir freuen uns über die Geburt.
Bitte verzeih mir!
Heribert wird 30 (Jahre alt).
Hoffentlich bist du nicht böse.
Wir schicken ein Computerspiel und wünschen damit viel Spaß.
Darum (deshalb) sag niemals nie.
Drum (= darum) bringt genug Getränke mit.
So etwas schreibt man doch nicht in der Zeitung!
Er ist noch ganz schön fit.
Bringt genug Getränke mit.
Die Anzeige finde ich komisch. 
Er hat nun (jetzt) viel mehr Zeit.
Viel Glück für das Leben zu zweit!

In Deutschland : In der Schweiz In Österreich
sagt man sagt man auch: sagt man auch:
r Glückwunsch, -e e Gratulation, -en
e Rente e Pension e Pension
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Anker

Das kann ich jetzt:

t Was macht man im
Karneval?

K Man ist lustig und viele
Leute tragen Masken und
Kostüme.

t Wie feierst du Weihnachten?
K Ich lade immer meine

Eltern und meinen Bruder
ein. Natürlich gibt es auch
Geschenke.

✗

z Über Feste und Feiern sprechen

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.

An Heiligabend schmückt
man einen Weihnachtsbaum
mit Kugeln und Kerzen.

Vor Ostern bemalt man Eier
mit Farbe.

z Vorbereitungen für ein Fest beschreiben

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.

An Silvester trinkt man um
Mitternacht Sekt.

An Weihnachten essen viele
Familien eine Gans.

z Erzählen, was man zu bestimmten 
Festen isst und trinkt

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.

Alles Gute zur Hochzeit! Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag!

z Wünsche und Glückwünsche äußern

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.
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Anker

Das kann ich jetzt:

t Darf ich Sie zu einem Kaffee einladen?
K Vielen Dank, das ist sehr nett! Ich trinke gern einen Kaffee.

✗

z Jemanden einladen/ 
auf Einladungen reagieren

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.

Liebe Maria,

ich wünsche dir 

fröhliche Weihnachten.

Dein Peter

z Glückwunsch- und Grußkarten schreiben

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.

Hier steht: Frau Maier 
hat ein Kind bekommen!

Hallo Eva!
Heute bist du 25. 
Es gratulieren alle deine
Freunde und Kollegen!

z Private Zeitungsanzeigen verstehen 
und entwerfen

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.

t Wie findest du das Eis?
K Es schmeckt mir sehr gut!

t Gefällt dir das Bild?
K Nein, es ist mir zu kitschig.

z Gefallen/Missfallen ausdrücken

Das kann ich gut.

ein bisschen.

noch nicht so gut.

dreißig

Herzlichen Glückwunsch

zum Geburtstag, 

lieber Kurt!

Deine Carla
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